
ßen, sondern auft die Zukuntt zuzugehen, die
Paulus der tegorıe des „Neuen“ VeEe!I-Bücher kündet Hoffnung und erantwortung sind
die Antworten des Christen auft Ottes Zu-

Dietrich Wiederkehr, In den Dimensionen der kunft, €l suchen das Gespräch mit der
eıt Zeit, ohne diese verherrlichen. Denn otf-
AÄAnton Grabner-Haider, In Gottes ukunft, NUunNng Uun! erantwortung stehen 1immer

beide Benziger Verlag, Einsiedeln—-Zürich— dem Kreuz. Ist christliches Leben abe un:
Aufgabe der Gegenwart Christi, oder istöln 1968
Geschenk und Verantwortung der Zukunft

Die Theologie zählt heute ihren wichtig- Christi? Wwe1l verschiedene Wege, deren Me-
n Aspekten die Geschichtlichkeit. Bleibt ditation das christliche Leben 1 Vertrauen
dieser Aspekt auf die Theologie beschränkt? und 1m ngagement bestärken kann
Wird 1U geschichtlich VO:  S der christlichen Dietmar Mieth Tübingen
Botschaft gedacht un: geredet, oder sind die
Geschichte und mi1it ihr die e1it 1n ihren bei- Glauben hat Zukuntt.
den Komponenten Kontinuiität un! Wandel Hans Waldenfels,

Orientierungspunkte, Verlag Herder, Freiburgauch Elemente des christlichen Lebens? In asel Wiıen 1970
wel Hetten der „Theologischen Meditatio-
nen!'  4 wird die Brücke bauen versucht. Unbeschadet der Ambivalenz, die für die
Nach Wiederkehr werden die Fragen durch Thesen dieses Buches charakteristisch ist, C1-

ıne Unterscheidung zwischen der Heilszeit schließen die VO Verfasser gebotenen
Christi, die 1SCIC Gegenwart und Zukunft „Orientierungspunkte“ hoffnungsvolle Per-
betri{fft, un:! dem zeitlichen Wandel beant- spektiven für die Zukunft des Claubens. Su-
Ortet. Das Christusgeschehen 1st das „SC- chenden und Zweitelnden können s1e den
schichtliche Koordinatenkreuz“, dem alle Weg der Finsicht ebnen, „auch Jlau-
Zeıten zusammenlauten. Bezogen auft hri- benkönnen möglich“ 1st. So wird WaTl VO  3

STUS wird das eute „erfüllte DEl indem der Feststellung au  CHANSZCH, da{fß eın Glaube,
die erlösende Gegenwart Christi durch den der „lediglich iıne verganglchNC eit bindet,
Christen existentiell vollzogen unı damit C1- für den Menschen VO:  - heute un! MOISCHL
1öste Gegenwart wird. Christliche Aktualität unınteressant ist“ 190), dann ber 1n Aus-
1st daher Aktualität Christi, christlich zeıtge- weitung dieses Gedankens dargelegt, w1ı1e Aa

der Verabsolutierung der eigenen Gegenwartmäße Existenz vertraut auf die Gegenwart
Christi als „Hoffnungsgrund für die Zu- die Gefahr liegt, dafß die Vergangenheit Sal
kunft“ Damit versucht Wiederkehr, die iıcht mehr sprechen beginnt“ wWEe1ll

zwischen einer objektiven Geschichtstheolo- CGlaube „  .uI auf se1ine Zukunft hin leht“ un!
g1e und einer subjektiven „Gegenwartsdeu- „geschichtslos“ (90) wird, während doch die
tung“ finden und die existentiell vollzo- Gegenwart die Vergangenheit gebunden“
SCHC Konstante christlicher Zeitbestimmung, (70), die Vergangenheit das „Fundament der
Christus als Gegenwart, herauszuarbeiten. Gegenwart und Zukunft 1st“ Darum

wird anerkannt, dafß „die gesellschaftlicheKönnte 1119  - diesen Nsatz „lukanisch“ NECMN-

NCN, ze1g Grabner-Haider die pauli- Vermittlung des Glaubens unaufhebbar“
nische Ergänzung. Ausgehend VO  - den Paulus- bleibt, un! da{fß „ohne Kirche nicht ab-
brieten sieht 1n der Zukunft den „umfas- geht“ In diesem Rahmen weiß Walden-
senden Horizont unseres ase1ns“. Zukunft tels auch die jetzt wieder aktuellen useinan-
ist zugleich kritisch über HSGCTEe Gegenwart dersetzungen die päpstliche Untfehlbar-
un: entgegenkommendes Geschenk, das die keit entschärtfen, indem teststellt, dafß
Christen aktiver Hoffnung herausfordert, s1e „weder ıne grundsätzliche Fehlerlosig-
Z ngagement der Liebe, das sich hne lzeit des Papstes 1mM Moralischen un! Intel-
Vorbehalt einläßt mi1t dieser Welt. Die Zu- lektuellen besagt, noch den Anspruch höch-
kunft (;ottes 1St ıne Herausforderung für die ster Klugheit un:! Weisheit für den Nachtol-
christliche Gegenwart, sich nicht abzuschlie- SCI eftrı impliziert“, selen doch auch dem
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